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Aemtlicke ^erlantbarungem
Z. l o i 2 . (1) 3tr. l / .692Mz5.3<
' '^ K u n d m a c h u n g .

' Pon der k. k. »llyr. Eameral - Gefallen»
Verwaltung w,rd hlermtt zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß zur Verfrachtung des
in dem Mcktärjahre i8ZZ d. i. vom i . No-
vember »85» di^ Ende October ,833 , j« Za«
ra in Dalmatl ln erfordelllchenTadackmaterlals
von beiläufig t7Zc) scniner «m Gporcogewlch,
te (nach Umständen auch mehr oder weniger)
von Lalbach über Trieft oder Fiume nach Zara,
eine Concurrenz mttlclst versiegelttr Offerte

'«röf fmt, und mit dem MmdMorderndel; der
Contract abgeschlossen werden w»rb. — Die
Verfrachtung dlcses Material »Quantums hat
in zwei Abtheilungen m der Art zu geschehen,
daß die Erstere wo möglich bls Ende Scptem-
bcr i 3 3 2 , und d;e zweite b,s Ende März ,LZ3
zu Lalbach »n Verladung gegeben werden
wird. — Es werben daher alle Jene, welche
diese Mater;«!«-Verführung übernehmen wol»
len, und dazu geelgenschaflet sind, eingeladen,
b i s 25. August lLZ2,M,Nags um 12 Uhr
ihre versiegelten Of fers , worm der Frachtpreis
für den Sporco-Centner von Laibach nach Ha<
ra deutlich und bestimmt ausgedrückt, und d e
Versicherung der Eautionßlnsiung von 100^0
vun dem angebl)tLN>n ganzen Frachlprnse des
zu verführenden Material - Quaniums , und
zwar entweder »m Baren, oder nnNelfl eines
»on der k. k. Kammerprocuratur geprüfien und
annehmbar gefundenen pra^matlkallsch versi-
cherten, auf Eonv. Münze lautenden Hypothe-
kgr-Instrumentes, bc«gele t̂ seyn muß, m
dem Bureau deß k. k. CamerN» Raths und
Umtsverwesers r». Curter, »m Hohn'schcn Hau-
s?, auf dem Ha^plplahe, Nr . 262, nnt der
Nufschnfi: „Offert zur Verftachiung des Ta.
hackmotnlals l̂ön ?a»bach nach Hara ,m Ver,
waltungs^Iühre l t t IZ " einzureichen, an w?I,
chem Zage und zu welcher Stunde d»e einge,
langtc7. Offerte commlssloneü geöffnet, und nach

-v-erhenger Berichngung d<r Eaunon z,^ ^^^ ,
-trän M't dem Bcstbleicr ah^cschlosscn werden
Mi rd . ^ - Die ^ont lact i ' . Bediluui,ss? können
*b<i der Rcgtssralurs-Dircction der vereinten
»llpl. EamcraleG«iäües.eVerwaltung im ob-

erwähnten bohn'schen Hause in den Amtssiuns
den Wor« und Nachmuiagß eingesehen werden.

Von der k. k. vnemten lllyr. Eameral»
Gefallen-Verwaltung, ^aibach den 2. August

vermischte Verlautbarungen.

S d i c t .
Bon dem BeziitsgeriHte der Herrschaft Schnee»

berg wird aNgeme«« hetannt gemacht: <Zß fei auf
Anlanßen der löbl. Beziltöobrigfelt Schneeberg in
die Omleitung dee Amoll,siluna nachstehender, an
die nüchdenannten Bczirtslnsosscn lautenden, an»
gedlicd in Verlust geialdenen Zwangs»Darlehens«
Scheine/ als:

l läo. 7. Oc tober »809.
P.Nr. ,9b, Jacob Kondore von Danne . 5« st»

« ,96, Matth. Krascyouh v. „ . . bo ^,
« »97, Matth. Locv vou Stact Laaö 5c» ,
« «9«, Jacob sslant ». „ » bo ,
» »99, Mattb.Pelset » » .„ bo ^
» 2l)o, Agneb SL'lpch v. „ „ ' 25»
« 2ol, Sieph. Iuitdna v. ^ „ 2b ^
« 202, Barth. Pleuh von ^ „ 2 5 ,
y La5. AntonMlctar „ » ,̂  23 »
« 204, Blas Aeafchouh ron Kosarsche Z5 Z
„ 2c>5, Anton Letan von Allenmarsl 23^,
5 206, Tbomaö Stelle von Pöllant 25 M
, 207, Match. Sterdth » „ 25 „
^ 3<.8, Lcondard ^lerl^eh von?o62i^Iiu ba ,̂
^ zog, Ankrä Ialcpm von Attlnmaitt 2b'»
« 2io, Geolg Lack „ „ 2b »

ää<>. »1. Oc tobe r »809.
, 2^6, Martin Modlh aus Neutorf 5o ^
» 247, IacodScknldelschizh v. Nadlest 5(̂  »
» L^ , ^alh.Echnlhlrsck,zh v. , 5o ^

zusammen im Betrage pl. . . 70a ft.
in dem tamalK bestandenen Nenl>rrerthe in Ban«
cojelteln. bewilliget norden,. Dsber werden «ll«
Jene, tie out gcdachtc Scteine Ansprüche zu ma.
chen aedentcn, hiermit erinnklt, iht Recht darauf
hinnen ein-m Jahre,
so gelrrß zu enreUln, widngens dustlben nach Ver.
lauf dies/r ^jeil .nä't mehr gebörl, und d>c,e Dar.
ledcns. Scheine fül null und n'chl'g klNatt wtld«n

^"^Bezirfilaeri^t ^ck'n"^fa am 28. Juli i632.

^ ' ^ e i l bi etunKs < Gd^c f.
Vom Neur^aciichtr W'pdock wild iisscntliH

kund aemciä'c: M ft^e vtet Anecken deß helln
ssronz'GliN von S l . Een , o!ö ßtsswnär ^,l An»
na Hrib, re^ectno ih,el Elhlv zM«ttuftnzn V ! ä ^
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Kger«, wegen nicht berichtigter ssaufschilinge deren
«65 f l . 42 ls . , dann 24 ft. ö4 tr. <̂. ». c.-. oie
Neuerliche Heilbietung oer vom Thomas ^hechsvin
auS Polane und ü^>con Mchle» aus Pn' tosa. er-
standenen Macrhäus 'liennal'schen Verlayceal,täten,
Miefe u O^i-aäi, Äcker u Vü^ i p^r Kul i , Wlefe
Qoi-onH ziaä Vt-ritlck, Oednch I^cklivÄ, Wiese n
Hii-jl, WelNj,«cen Aliwlix, Oeonrh Zuulliotk«,
Hüeingarten i^r^io^ ^ui-el,^ ^HNülKo l i l ^ , Wlcö!ieck
« t^H^i ooer u ^r l j lc. l l , Oeonch l?M»^a n 1 ^ -
ibnl jc i , uno Ackec n k a l k i ; auf Oefahr oann Ko '
ste» der gemeloeten zwei Olräufer, bewittlget,
«nd hierzu oie elnzlge Tags^yung für drn 27. Au-
gust 0. I . , in ^«cc> oer Reallläten zu Polare mit
dem Belsaye bestimmt wocoen, oah l>le ReHlttaren
gegen glelch dare Zahlung und um jeden Pce»K
Kem Meist« und Lehtolelenäen zugeschlagen we,c.
den. Demnach werden o»e Kaustultlgen hierzu zu.
«lWcinen hietmil eingeladen.

BejlrlSgellcht Wlpoacd am »4. I u l l »LZ3.

H. 993. (2)

Bei L e o p s l d P a t e r n o l l i in L a i b a c h ,
« « Hauptplatze, N r . g/ wird nnt l si. 42 kr.

P r ä n u l n e r a t » o n angenommen:

Auf d»u

allgemeinen Kalender für die ka-
tholische Geistlichkeit für iä33,

welcher

« i t dem Portrait des hochwürdigsten Herrn
A u g u i i l n G r u b e r , Far l t 'scMchof von
Salzburg, Pnmas von Oemschland, geziert
ist/ und in Grätz bel D a m i a n und B o r -

ge »m Menace September d. I . erlchemt.

ES s ind auch so eben v i e l e N o v ,
a n g e l a n g t , a l s :

^aäerac. drosch. 1 ft. 40 kr.

LyN52 35. ?nl.rl.im olr^^ U5nln mal-riNdnu.
ZLZ2, Viünnas. hrosch. 1 st. 20 kr.

K r u senst e r n ' s Reise um die Welt, I Ban-
de m»t 14 Kupfern, Berlin, l 8 l i — i g l 2 ,
gebd. /4 fi. Zo kr., un schönen Elnbande 5 ft.

N e t t i c h , vcrllnschte Gedichte m,t dem Portrait
des Verfassers. W len , »6Ä2, nett gebd.
und schöne Aussage 1 fi.

Vteuer deutscher Bauern »Kalender für das
Jahr l 635 , 2 Zo kr. dns Dutzend.

Portralt des Fürst-<3rzb«schofs oon Dal jburg,
A u g u s i » n G r u b e r , in Folw » 2 ff.
i 5 kr./ uno auf chmefischem Papier ^ 3 st.

Feines Briefpapier in 4. mit der Ansicht von
Laibach/ auch nnt andern Ansichten und son-
fiigen belebten V lgnt t ten , »llummnt und

schwarz, in 4. und 6 . , von 3 bis 3c> l r .
«m Br>ef.

Obengenannter empfiehlt sich zu A u f «
t r ä g e n für alle hier rucht aufjusinde?.pe
erlaubte Werke , K u t M l a n e r , l l lhugrsphi i
sche örzeugmsse, Lanokartes!, ^ ius i l« l len und
Mus ik - InNrumcnten , felbst solche, ?ie nur »m
Anliqu^rbucbhandel vorkommen, und Hlvur zu
den MHgllchst b»Llgen PlelS unv ln wözüchsl für«
zeNer F r l l l ln Andeilüchl i)^' Eulf«n?ung d«s
Ocies der Bezlchung. — G^ in Lagßr vft sins
m,l den gangbarsten Arttkcln ue^ehen, und
w n bis nun sich »min^r bemslyn, dasselbe mtt
den ecsch«mend?n ^ iov^ zu »erfthen; wodurch
er sich schmetchett daß Zu l r aun i der ^ te ra tu r» ,
Kuns t - Ul^d Vtusikfreuno^ zu e r w e ^ l n .
Z. ^ ^ ' ^ " ^ ^ ' ' - ^ ^ ^ " - - ' " ^ Nc . 'Z? ! '
A.n ore O r b e n des v e r s s o r d e n e n Z a c o b

Ho tscdcva l . .̂-z
Von dem Bezirfbgellchte ^onnegg wird d«n

unbekannten (KrbW ocs in Piau,>,dü<tel veijjolde»
nen Jacob hotsck'evar, mittelst «ege nlrärtlgen lSdic«
l ts erinncit: OS habe roicir sie dri diesem G«lich»
te Joseph KralNzh von Kremenza wegen Verjährt«
und Grloschenertlärung der DarlehenKsolderung
von 60 Kronen oder ,2n ft., aus dem schuld-
fcbeine, 6ä«. et intllduli,tn 23. März »767. bte
Kla<;e angeoiackt und um die lichterNche Hülfe ge«
beten, worüber die Taalahung auf den 2 i . iDcto«
der t>. I . , Früh um 9 Uhr angeordnet lrsrden iss.
Das Gelicht hat zu ihcer Bertietung und auf ihre
Gefahr und Nnloiien een Oemeinoenckler von
Picluzbüchel M^thtaö yotscbevar, als Kurator be«
stellt, ml l welHem die angebrachte Rechtssache
nach der für die t. t. Lande bestimmten Gerichts»
ordnung ausqesühri uno enischieoen werden wirv.
Dieselben werden hiemit zu dem Gnde erinnert/
damit sie zu rechter ZeN entweder salbst zu erschii«
nen, ooer inzwischen dem bestimmten Vertreter
ihre Rechisbehelse euizufenden, oder sich seldsj eln«n
andern Sachwalter zu bestellen, und diesem Oe,
richte namh^lt zu Mücken, und üdclhaupt die
rechtlichen ordnungsmäßlczen Wege einzuschrelteli
wissen möqcn, »ic Ne zu »drer Ve^tdeldigung dicn»
llch singen wülden, »r'driqens fie sich öle aug lh-«
rer Verabsaumuna. enlliehenden Folgen selbst dei»
zumessen b^ben würden.

Beziclsgecicht Sonnegg am t3. Jul i iL22.

3 . 9 6 6 . (3)

W o h n u n g zu v e r m i e t h e n .

I n dem Frcyherrn v. Rcissern'schen Hau«
se, am S t . Iacobs-Plahe, Nr . 1)9, ist ein
Quartier ln der Ausdehnung des ganzen er-
sien Stockes, bestehend aus acht Zimmern,,
zwei Eabinetten, einer Kapelle, Spnsekainmee
und Küche/ sammt Holzlcge und Keller, dann,
nöthigoifalls auch eine Stallung auf acht Pfer*
d« sammt Wagcmemise, zu vevmlethm.


